
 

 

SOCIAL-MEDIA-KONZEPT BEZIRKSVERBAND PFALZ 

 

Warum sind wir auf Social Media? 

Die Präsenz auf Social Media ermöglicht es uns, direkt, schnell und zielgerichtet mit der 

Bevölkerung zu kommunizieren. Informationen können zeitnah verbreitet, Fragen 

beantwortet und wichtige Hinweise (z. B. bei Veranstaltungen) einem breiten Publikum 

zugänglich gemacht werden. Viele Menschen kommunizieren und informieren sich auf Social 

Media, weswegen wir diese Kanäle ebenfalls nutzen. Zudem stärkt unsere aktive Präsenz 

auf Social Media unsere Bekanntheit, die Transparenz, das Vertrauen in uns und unsere 

Arbeit und fördert den Dialog mit Bürgerinnen und Bürgern. 

 

Auf welchen Kanälen sind wir zu finden? 

Aktuell sind wir als Bezirksverband Pfalz auf den Plattformen Facebook, Instagram, LinkedIn 

und YouTube aktiv. Viele unserer Einrichtungen und Beteiligungen sind ebenfalls mit 

eigenen Seiten auf diesen Plattformen aktiv. Diese Seiten werden von den jeweils 

zuständigen Mitarbeitenden für Kommunikation betreut. Die Seiten des Bezirksverbandes 

Pfalz betreut das Referat 12 der Zentralverwaltung in Kaiserslautern. 

 

Unsere Kanäle sind unter folgenden Links (teilweise auch ohne Login auf der jeweiligen 

Plattform) erreichbar: 

• Facebook https://www.facebook.com/BezirksverbandPfalz/  

• Instagram https://www.instagram.com/bezirksverband_pfalz/  

• LinkedIn https://www.linkedin.com/company/bezirksverband-pfalz/  

• YouTube https://www.youtube.com/user/BVPfalz/videos  

 

Was veröffentlichen wir auf diesen Kanälen? 

Auf Instagram und Facebook veröffentlichen wir in der Regel die gleichen Inhalte. 

Teilweise nutzen wir dabei noch zusätzliche Funktionen, die jeweils nur auf einem der beiden 

Kanäle verfügbar sind. So teilen wir beispielsweise einige unserer Facebook-Posts auch in 

Facebook-Gruppen, um bestimmte Interessensgruppen besser zu erreichen. 

Auf Instagram und Facebook informieren wir über den Bezirksverband Pfalz, über seine 

Einrichtungen und Beteiligungen, über den Bezirkstag Pfalz, über die Pfalz als unsere 

Heimat und über Schwerpunktthemen, die wir als Bezirksverband Pfalz setzen. 

Postingthemen sind u.a. Einblicke in den Arbeitsalltag, Veranstaltungshinweise, 

Veranstaltungs- und Terminrückblicke (auch unserer Einrichtungen), Aktivitäten der 

Mitarbeitenden sowie auch Social-Media-Trends, die wir aufgreifen und auf den 

Bezirksverband und seine Themen anwenden.  

 

Hier werden insbesondere auch die Inhalte des Instituts für pfälzische Geschichte und 

Volkskunde (IPGV) veröffentlicht, da das IPGV keine eigenen Social-Media-Kanäle hat. Viele 

Inhalte aus anderen Einrichtungen, die eigene Kanäle haben, werden von uns auf Instagram 

und Facebook über die Teilen-Funktion weiterverbreitet oder wir veröffentlichen diese 

gemeinsam in sogenannten Collab-Postings.  

 

Bei Instagram und Facebook gibt es keine konkrete Zielgruppe, die Inhalte richten sich an 

alle Bürger:innen und Interessierten in und an der Pfalz. Auf beiden Plattformen sind wir 
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aufgrund der hohen Nutzungszahlen in Deutschland aktiv. Hierdurch erhoffen wir uns, eine 

breite Gruppe an Menschen zu erreichen. 

 

Auf LinkedIn fokussieren wir uns auf arbeitgeberrelevante und politische Themen. Hier 

veröffentlichen wir Hinweise zu aktuellen Stellenangeboten, wir posten über den 

Bezirksverband Pfalz als attraktiven Arbeitgeber und wir präsentieren unsere 

Unternehmenswerte. Darüber hinaus veröffentlichen wir hier auch Rückblicke zu politisch 

relevanten Terminen des Bezirksverbandes Pfalz sowie seiner Einrichtungen. Einige Inhalte 

werden ausschließlich für LinkedIn erstellt, andere Inhalte werden von Instagram und 

Facebook übernommen.  

 

Unsere Zielgruppen sind potenzielle Arbeitnehmer:innen, aktuelle Arbeitnehmer:innen, 

relevante Netzwerkakteur:innen, vergleichbare Institutionen und auch die Kommunal- und 

Landespolitik. Die spezifischen Zielgruppen und die Repräsentation des Bezirksverbandes 

Pfalz als attraktiver Arbeitgeber sind für uns der Grund für unsere Präsenz auf LinkedIn. 

 

Auf YouTube veröffentlichen wir längere Videoformate und zeigen den Bezirksverband 

Pfalz, seine Einrichtungen und Beteiligungen und auch Videos zu den Pfalzpreisen. Auf 

unserem Kanal gibt es verschiedene Playlists, die nach Themen sortiert sind. Einige unserer 

Kurzvideos, die für Instagram konzipiert sind, veröffentlichen wir ebenfalls auf YouTube als 

Short-Videos. YouTube dient uns somit weniger als Social-Media-Plattform, als als eine Art 

„Mediathek“, die wir aufgrund der hohen Nutzerzahlen und der guten Auffindbarkeit über die 

Suchmaschine Google nutzen. 

 

Unsere Präsenz auf X (ehemals Twitter) wurde von uns gelöscht, da das Netzwerk im 

deutschsprachigen Raum stark an Bedeutung verloren hat und unsere Inhalte nur selten 

zum Charakter und zur Zielgruppe des Netzwerkes passen. 

 

Wie gehen wir mit unserer Community um? 

In der Regel sind wir von Montag bis Freitag von 8-17 Uhr erreichbar. In diesem Zeitraum 

antworten wir auch auf Kommentare und Direktnachrichten. Unsere Postings veröffentlichen 

wir regelmäßig über die Planungs-Funktion auch zu anderen Zeitpunkten, um so mehr 

Nutzerinnen und Nutzer zu erreichen. 

 

Wir versuchen, immer möglichst zeitnah auf Nachrichten oder Fragen zu antworten – im 

Idealfall passiert das innerhalb von 24 Stunden. Außerhalb unserer Erreichbarkeits-Zeiten 

muss man manchmal etwas länger auf eine Antwort warten. Anfragen, die nicht vom Referat 

12 Unternehmensentwicklung und Unternehmenskommunikation beantwortet werden 

können, leiten wir (ohne Weitergabe von Daten, wie Name etc.) an die entsprechenden 

Kolleg:innen weiter und übermitteln mögliche Antworten. Anfragen mit einem offiziellen 

Charakter, wie z. B. (An)Fragen zur Fördermöglichkeiten, beantworten wir, indem wir auf die 

zuständigen Kolleg:innen verweisen und deren Dienstkontaktdaten weitergeben. 

 

In unseren Storys nutzen wir häufig interaktive Funktionen, mit denen beispielsweise 

Abstimmungen vorgenommen werden können oder Fragen gesammelt werden. Auf die 

detaillierten Ergebnisse haben nur wir Zugriff. Abstimmungsergebnisse oder Ähnliches 

veröffentlichen wir nur anonymisiert.  

 



 

Wir haben eine aktuelle Netiquette und verweisen in manchen Fällen auch auf diese:  

https://www.bv-pfalz.de/datenschutz/#social.  

 

Welche Alternativen gibt es für Interessierte? 

Nicht alle Menschen wollen Social Media nutzen. Wer Informationen zu uns erhalten möchte 

oder uns kontaktieren möchte, kann das auch auf anderen Wegen tun. 

 

Informationen, die wir über diese Dienste veröffentlichen, können in gleicher oder ähnlicher 

Form auch hier abgerufen werden: https://www.bv-pfalz.de. Ebenso ist es auf unserer 

Website möglich, sich für unseren Newsletter anzumelden. 

 

Über info@bv-pfalz.de kann man jederzeit mit uns in Kontakt treten. 

 

Wie barrierefrei sind unsere Angebote auf Social Media? 

Wir versuchen, unsere Postings auf Social Media mit den zur Verfügung stehenden Mitteln 

möglichst barrierearm zu gestalten. Unsere Videos haben Untertitel, wenn sie gesprochenen 

Text enthalten. Außerdem vervollständigen wir schrittweise die Alternativtexte der von uns 

veröffentlichten Bilder. Wir versuchen, unsere Postingtexte möglichst verständlich zu 

formulieren und Fremdwörter und komplizierte und lange Satzbildung zu vermeiden oder zu 

erklären. 

 

Welche Informationen gibt es hinsichtlich Datenschutz und Datensparsamkeit? 

Wir achten darauf, bei der inhaltlichen und funktionalen Gestaltung des Angebots den 

Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten möglichst gering zu halten.  

Für Auskunft, Berichtigung, Sperrung, Löschung, Widerspruch, Unterlassung, Beseitigung 

kontaktieren Sie bitte den Bezirksverband Pfalz, Zentralverwaltung Bismarckstraße 17, 

67655 Kaiserslautern. 

 

Für unsere einzelnen Social-Media-Angebote gibt es eigene Datenschutzerklärungen unter 

folgendem Link: https://www.bv-pfalz.de/datenschutz/   

 

Fragen zum Datenschutz beantwortet unser Datenschutzbeauftragter: 

Datenschutzbeauftragter  

Bismarckstraße 17 

67655 Kaiserslautern 

Telefon: +49 631 3647 148 

E-Mail: datenschutz@bv-pfalz.de   

 

Dieses Social Media-Konzept ist allgemein zugänglich und nach § 7 Abs. 1 Nr. 6 TranspG  

veröffentlicht auf https://www.bv-pfalz.de . 
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